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Freigabe der wesentlichen Eckpunkte der Leistungsinhalte zur Beschaffung eines Notarzt­
einsatzfahrzeuges 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Freigabe der wesentlichen Eckpunkte der Leistungsinhalte auf Basis der Anlagen zur Beschaffung eines Not­
arzteinsatzfahrzeuges (NEF) nach DIN 75079 wird erteilt. 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Sicherstellung der rettungsdienstlichen Versorgung im Zuständigkeitsbereich der Feuer- und Rettungswache 
der Kreisstadt Bergheim entsprechend des derzeit gültigen Rettungsdienstbedarfsplanes. 
 

2. Sachverhalt 

Entsprechend der Zuständigkeitsordnung vom 10.11.2025 sind Entscheidungen über die Ausgestaltung der we­
sentlichen Eckpunkte der Leistungsinhalte von Auftragsvergaben mit einem Vertrags- oder Bestellwert über 
100.000 € netto im zuständigen Fachausschuss zu treffen. 
 
Das zu ersetzende Notarzteinsatzfahrzeug BM-RD 2051, Baujahr 2023 gehört zu zwei dauerhaft im Einsatz be­
findlichen Notarzteinsatzfahrzeugen sowie einem Reservefahrzeug und einem Fahrzeug für den Sonderbedarf 
gemäß des derzeit gültigen Rettungsdienstbedarfsplanes. 
 
Nach Vereinbarung mit den Spitzenverbänden der Krankenkassen als Kostenträger des Rettungsdienstes vom 
17.02.2011 und aus wirtschaftlichen Gründen sind Notarzteinsatzfahrzeuge nach vier Jahren zu ersetzen. In 
dieser Zeit werden die Fahrzeuge mit über 10.000 Einsätzen und einer Laufleistung von über 240.000 km, zu­
meist durch Alarmfahrten, belastet. 
 
Zur Ersatzbeschaffung ist im Haushalt 2025/2026 eine Verpflichtungsermächtigung vorgesehen. Die wesentli­
chen Anforderungen an die geplante Beschaffung sind der beigefügten Anlage zu entnehmen. 
 
Die Ausschreibung wird über das Onlineportal „Vergabemarktplatz Rheinland“ erfolgen. 
 
Nach erfolgter Auftragsvergabe wird hierüber im Ausschuss berichtet. Die Lieferung wird voraussichtlich in 
2028 erfolgen. 
 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung einschl. 
der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

Zur Ersatzbeschaffung eines Notarzteinsatzfahrzeuges für die Sicherstellung der rettungsdienstlichen Versor­
gung im Zuständigkeitsbereich der Feuer- und Rettungswache der Kreisstadt Bergheim gemäß des derzeit gül­
tigen Rettungsdienstbedarfsplans gibt es keine Alternativen. 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. Haus­
haltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

Haushaltsmittel stehen im Produktsachkonto I110202-01 und I110202-03 zur Verfügung. 
 
Die Aufwendungen werden zu 100% über Rettungsdienstgebühren refinanziert. 
 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 
5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

entfällt 
 

6. Bürgerbeteiligung 

entfällt 
 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 
 




